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theologische Bildung, sondern eıne geWIsSSeE Fähigkeit, auch Mystisches Zl erfassen.,
Wer liest, WIFTr'!  d eın  40 Gutteil Mystik ın 81C. aufnehmen un! der Eucharistie eın
Merkliches näher kommen.

Herzogsdorf (0Ö.) Joh Hauthum

B Unserer Tieben Frau ın Nazareth. Zweiunddreißig Lesungen über das Leben
Marıens VO:  > Michel asnıer )bersetzung 1nNs Deutsche VO:  - Sr Marıa Hedwi
Walter 1uzern-München 1958, Rex- Verlag. Kart. efr 10.80, 10.50;
Leinen eftr 12.80, 12.40

Das schlichte Volk wıird diesen Marıenlesungen seiıne Freude haben. Der Autor
1äaßt schwierige theologische Fragen beiseıte un:! erzählt mıt mancherle1 Ausschmückung
das Leben MarıJens In ansprechender Form. Er ält S1C. dabeı jene Vorstellungen,
die der Legende stammen, ber dem Volk seıit eh und je vertirau: sind. Für dıe
prıvate der öffentliche Mailesung kann das uch gute Dienste Iun.,

Linz ds D, 1go Mayr
Mutter und Herrin. Lesungen fürden Maimonat. Von Veıt dı Cap

Luzern 1958, Verlag Räber Cie. Kart. efr 6.85, 6.6  ©
Kın gutes Marı:enbuch darf nıcht bloß das (emüt, sondern mMu| uch den Ver-

stand un!: den Willen, den SaNnZech Menschen also, wıirksam ansprechen un ZuU echter
Marıennachahmung anleıten; darf diıe Verehrung Mariens nıcht verselbständigen,
sondern muß zugleich uch eın gutes Christusbuch Se1N. (Jadıents Mailesungen erfüllen
dıese Forderungen. Jeden Jag führt der Verfasser den Leser Hand der Schrift
un bester katholischer Mariologıe mıtten hınein ın das christologische un! T1N1-
tarısche Geheimnis. Manche Überschrift stammt aus der Lauretanischen Litanel.,
Vıelleicht hätte Man, der Liturgie entsprechend, uch ıne Betrachtung über „Marıa,
dıe Frau des Arbeiters” erwarien dürfen. Die Sprache ist  $ klar un: schön, hne Schwulst
un: Pathos. Über die Kignung als Vorlesebuch bei den Maiandachten ließe sıch streıten,
über den Wert für die prıvate Betrachtung UunN!: die Brauchbarkeit als Unterlage für
eine täglıche Maiansprache jedoch nıicht.

Mayrhofen 1, Zillertal (Tirol) Josef Sterr

Directorium Sponsae. Von Leopold Bertsche sS.O.Cist. Kurzansprachen für
die gottgeweihten Jungfrauen, Bändchen. Leinen 380 Rosenkranzbuch
für dıe gottgeweihten Jungfrauen. Bändchen. Leinen 4.80, — Derselbe:

Der Rosenkranz als Gebets- und Lebensschule. Kevelaer 1957/58, Verlag
Butzon Bercker. Plastik 4,8  Q

Mit dem Bändchen (das erste wurde ın dieser Zeitschrift 1957, 268, besprochen)
legt der Verfasser wieder eın Jahrespensum für das geistliche Leben VOÖTLI, das gedacht
ist als Ergänzung der Betrachtung un geistlichen Lesung. Eıs wıird be1i den Ordens-
frauen den gleichen Anklang finden wı1ıe  Sa das Bändchen, das ın einem halben Jahr
weılı Auflagen erlebte.

Wie Ina:  - den Rosenkranz das geistliche Leben einbauen, nıcht HU:  ig abwechs-
lungsreich, sondern uch wirkungsvoll beten un seıne Geheimnisse 1m Leben frucht-
bar gestalten kann, zeıgt das Bändchen, das Bertsche unter dem 'Titel „Der Rosen-
kranz alg Gebets- und Lebensschule“ mıt einigen Änderungen für alle Christen heraus-
gegeben und der Legion Mariens in aller Welt gewıdmet hat. 160 Merksätze mıt _-
schließender Betrachtung sow1e 150 Leitgedanken lehren nıcht das innerliche
Gebet, sondern stellen dıe wichtige Beziehung zwıschen Gebet und Leben her. Beides
ist unerläßlich für das Apostolat 1nNn€s modernen Christen.

Linz Dr. Josef Häup|/
Mystische Theologie. Herausgegeben von Friedrich Wessely, Andr:  e Combes,Ä00 Karl Hörmann. and. Jahrbuch 1958 Mit Beiträgen VO. Friedrich Wessely,

Herma Pıesch, ombes, (;aetan Bernoville, Herbert Madinger, Hildegard Waach,
Elısabeth W allerstein-Marnegg. Klosterneuburg 1957, Volksliturgisches Apostolat.
Kart.

Der 1ECUEC and enthält wıeder ıne Reihe guter Quellenstudien. Hr. Wessely sucht
nach dem Angelpunkt der ehre des Johannes VO. Kreuz und findet ıhn ın der
Liebeseinigung mıiıt Gott, dıe ın der „Nacktheit und Leere des eistes“ vollzogen wird.
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Dıese Idee inspiriert alle seine aszetischen Anweisungen, Herma Piesch legt dıe theo-
logischen Grundlagen der marTıanıschen Spiritualität 1n dreı großen marlanıschen
Summen NSerer Zeıt Sträter, du Manoir, Splazzl) dar. Combes seıne
Studien .  ber den geistigen Weg der "Theresia VO. Kinde Jesu fort. Besonderes In-
teresse wecken die Beıträge über Bernardette Soubirous, chie Teil auf biısher ul-
veröffentlichten Aufzeichnungen fußen Waach, Wallerstein-Marnegg). Madın-
SCr vertieft 8S1C. In ‚weı Aufsätzen ın die Frage der Unterscheidung der Geister un des
unmittelbaren göttlichen Antrıebes. Der erste ist ıne klare Zusammenfassung der
heute geltenden Lehre, der zweıte sıch uch mıt Rahners Theorie über den
reinen göttlichen Irost natisch auseinander. Der riıchtige Titel der zıtıierten Arbeit
Rahners lautet: 99  1€ Ignatianısche Logik der ex1istenzijellen Erkenntnis"” uınd findet
81C. 1m Sammelwerk: Ignatıus VO:  5 Kı herausgegeben VO  - Friedrich Wulf, W ürzburg,

1en Dom. Thalhammer
Sakramentalmystik der Ostkirche. Das uch VO. Leben ın Christus des Nıkolaos

Kabasılas. Übersetzt VO.  — Gerhard Hoch, herausgegeben von Endre Voxh Ivanka
Klosterneuburg-München 1958, Volksliturgisches Apostolat. Leinen

Das Werk STLamm(t VO.  S einem 1 Jahre 1363 verstorbenen ostkirchlichen heo-
logen, der 1m Schisma stand. Der Herausge er Hat miıt Recht mıt sakramentaler
Mystik übertitelt, damıt seinen eigentümlıchen Charakter kennzeichnen. Das
Leben ın Christus ıst ın der Tat für Kabasılas eın über das sakramentale Geschehen
nachvollzogenes Leben Christi. Die orjentalische Reihung der Sakramente: Taufe,
Firmung, Eucharıstie „erwelst sich zugleich als Korm für den aszetischen Aufstieg

immer vollerer und tıeferer Fınprägung des Bildes Christi”. Unser durch die lıtur-
gische Bewegung Ne  e aufgeschlossener Sinn für die Mysterienfrömmigkeit läßt das
uch geradezu als modern empünden, Obwohl Kabasıilas Schismatiker ist, tut das
dem VWert des Buches ın keiner VWeıse Kıntrag. Irrtümlich darın ıst bloß, daß die Fir-
Muns wıederholbar erklärt un! die Wandlung ın der heiligen Messe anstatit ın die
Konsekrationsworte ın die Fpiklese verlegt wird. Man muß unter der modernen litur-
gischen Lıteratur lange suchen, eınWerk VO.  - ähnlicher Tiefe und Einprägsamkeıt
finden.

1en Dom. Thalhammer
Katechetik und Pädagogik

Katholische Schulbibel. Bearbeıtet VO. Paul CrSgIMAaNnN, Herausgegeben VO:
tto Karrer. Bilder VOo  S Gebhard Fugel Tiefdruckbilder, farbiges Titelbild,
D übersichtliche Karten, HFotos VO. Heiligen and. München 1958, Verlag Ars
al  ‚$ Josef Müller. (GGanzleinen 6.8  ©

Die Schulbibel von Paul Bergmann, erschienen 1927, wurde Neu aufgelegt. Berg-
Nannn führt dıe Linie Overbergs fört. Er betent-in seinem Geleitwort ın den „Kate-
chetischen Blättern“ 9 Heft 1), daß den Bibelstoff 1m NnSscCch Anschluß das
Bibelwort wiedergibt (vgl die Rezension der Auflage 1m Jg dıeser Zeıt-
schrift) Karrer hat das überarbeitet, 1 gab seıne eıgene Bibelübersetzung,
die als die beste ım eutschen Sprachgebiet gilt. Der salmentext wurde erweıtert.
Nach der Wichtigkeit des Stoffes wechselt der ruck An der Spitze jeder Nummer
stehen Quellenangaben un! kurze Inhaltsangaben ın NSätzen  * bei längeren Ab-
schnitten werden Unterteile mıt eigenen Überschriften gemacht. Wertvoll ıst das
Verzeichnis der KEvangelien der Sonn- und Felertage 1m Kirchenjahr. Für die Fasten-
eıt sind uch ZzZw el Kvangelıen derWochentage beigegeben. ]Jer wäre verbessern, daß
das est der Erscheinung des Herrn keine Oktav hat. Der ehemalige Uktavtag eißt
Jetzt est der aufe Jesu. uch das est Peter und Paul hat keine Oktav mehr. Im
Apostelverzeichnis ist ändern, daß das est der Apostel Phıilıpp und Jakob
nıcht mehr Maı, sondern 11 Maı gefelert wird. Ferner ıst beigegeben eın
Personenregister Z und eın kleines Lexıkon ZUT Heiligen Schrift, das viele
Fußnoten erspart. Den Abschluß biılden 12 Bilder VO. Heiligen and Mıt Recht
weıst Bergmann darauf hın, dalß durch die Erziehungsstufen auf den Erlöser hın
das christozentrisch gerichtet ist. Wenn ber die heutige Katechetik VO: der
Schulbibel heilsgeschichtlichen Charakter verlangt, Zie Jungmann ın seiner
Katechetik (67 f.), SO ist. mıiıt dieser Stufenreihe dem noch nıcht Genüge getan. Auch


